
  

 
 

 

 

 

 

Gott hört unsere Gebete 

König Hiskia steckt in großer Bedrängnis. Denn der assyrische König Sanherib 
steht mit seinen Truppen vor den Toren Jerusalems und belagert die Stadt. Das 
Nordreich Israel haben sie schon eingenommen und dort große Verwüstungen 
angerichtet. Die Einwohner des Nordreichs hatte Sanherib deportieren lassen. 
Nun droht er, auch Jerusalem zu erobern. Hiskia fürchtet nicht nur um sich 
selbst, sondern auch um Leib und Leben seines Volkes. 

Wann immer das Alte Testament über Könige berichtet, geht es dabei auch um 
die Beziehung eines Königs zu Gott. Denn ein König trägt Verantwortung für 
das Wohlergehen seines Volkes. Und von seiner Gesinnung hängt häufig ab, ob 
dem Volk Gutes oder Schlechtes widerfahren wird. Die Bibel beschreibt Hiskia 
als positives Beispiel: Er ist ein König, der Gott treu ist und auch in Zeiten großer 
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Not Zuflucht bei ihm sucht. Und das tut Hiskia auch während der assyrischen 
Belagerung: Er zerreißt seine Kleider, zieht sich einen Sack über und geht in 
den Tempel. Im Gebet wendet sich Hiskia an Gott: „Neige, HERR, dein Ohr und 
höre!“ Und Gott erhört sein Gebet. Die Bibel berichtet, dass Sanherib mit seinen 
Truppen wieder abzog, ohne Jerusalem zu zerstören. 

Auch heute kann das für Christinnen und Christen eine starke Hoffnung sein. In 
guten wie in schlechten Zeiten können sie sich mit all ihren Sorgen, Ängsten 
und Nöten im Gebet an Gott wenden. Und sie können gewiss sein, dass Gott 
ihre Gebete hört.  

Gerade jetzt denken wir mit unseren Gebeten an die Menschen in den Über-
schwemmungsgebieten in Rheinland-Pfalz, Nordrhein-Westfalen und in weite-
ren Regionen. Über 160 Menschen sind verstorben, Häuser, Straßen und Infra-
struktur zerstört, Menschen in ihrem Leben aufs Schwerste erschüttert. Man-
cher steht vor dem Nichts. Das Glück im Unglück: Es ist eine große Hilfsbereit-
schaft zu erleben. Wildfremde Menschen kommen und packen an, spenden, 
organisieren und leisten Beistand.  

Doch genauso wichtig ist es, dass wir die Menschen in den Überschwemmungs-
gebieten in unsere Gedanken und Gebete einschließen und sie nicht vergessen, 
auch wenn die erste Aufmerksamkeit in den Medien verflogen ist. Auch dann 
brauchen die Menschen in den betroffenen Gebieten unsere Hilfe und unser 
Gebet. Und Gott hört unsere Gebete. 

Pfarrer Burkhard Nitzsche 
 
 

Aus dem Kirchenvorstand 
  

In seiner Juni-Sitzung 2021 hat der Kirchenvorstand Graupa-Liebethal letztmalig 
über einen eigenen Haushaltsüberschuss – aus dem Jahr 2020 – entschieden. 
Zukünftig gibt es nur noch einen Haushaltsüberschuss des gesamten Kirchge-
meindebundes. Aus dem Überschuss von 19.522,15 € werden 8.000 € für die 
Möblierung der Gemeinderäume im Pfarrhaus Graupa (neue Gemeindeküche, 
Büroinventar) verwendet. Der restliche Überschuss kommt in eine Rücklage für 
allgemeine Gemeindearbeit.  
Der Kirchenvorstand beschloss den Einbau einer automatischen Gangregulie-
rung in die Liebethaler Kirchturmuhr, da diese immer wieder große Gangabwei-
chungen aufweist. Die Kosten von 1.965,50 € werden zur Hälfte durch die Lan-
deskirche finanziert.  
Für eine langfristige Friedhofskonzeption, die Erhaltung und Pflege unseres ge-
samten Baumbestandes und die Verkehrssicherungspflicht ist ein Baumkataster 
notwendig. Dieses wurde für 3.306,71 € in Auftrag gegeben. Für die vorgese-
hene Friedhofskonzeption wird die Gesamtgestaltung unserer Friedhöfe und des 
Kirchenumfelds in den Blick genommen. Wegen Auslastung der entsprechenden 
Planerin können diese Planungen erst im Jahr 2022 beginnen. 



In der Juli-Sitzung hat der Kirchenvorstand den Finanzierungsplan für den Bau-
abschnitt 3 an der Graupaer Kirche beschlossen. Mit dieser Baumaßnahme, für 
die in diesen Tagen ein LEADER-Antrag eingereicht wird, sollen die Sanierungs-
maßnahmen an der Graupaer Kirche komplettiert werden. 
Der Kirchenvorstand hat eine Kostenkontrolle der noch laufenden Baumaßnah-
men vorgenommen, Vorhaben zum Tag des offenen Denkmals zur Kenntnis 
genommen und das Hygienekonzept unserer Kirchgemeinde aktualisiert.                                 

   B.N. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Aus dem Kirchgemeindebund 
 

Die Sitzungen des Vorstandes des Kirchgemeindebundes haben seit Mai wieder 
als Präsenzsitzungen stattgefunden, beginnend immer mit Berichten aus den 
beteiligten Gemeinden. 
In der Mai-Sitzung berichteten die Pfarrer vom diesjährigen Ephoralkolleg, das 
über vier Tage in Verbindung mit dem Pastoralkolleg Meißen als reine Online-
Weiterbildung stattfand.  
Das Ephoralkolleg wird alle zwei Jahre für alle Mitarbeiter im Verkündigungs-
dienst (Pfarrer, Gemeindepädagogen, Kirchenmusiker) als fünftägige Veranstal-
tung mit Vorträgen, Diskussionen und Arbeitsgruppen durchgeführt. Die The-
matik hat in der Regel einen Bezug zu aktuellen Themen in der Gemeindearbeit 
und greift die Frage auf, wo die Osterbotschaft in unseren Gemeinden weiter-
wirkt. In Arbeitsgruppen haben die Mitarbeiter der jeweiligen Kirchgemeinde-
bünde Gelegenheiten, an Themen gemeinsam zu arbeiten. 
Weiterhin wurde in der Mai-Sitzung die Ausschreibung zur Stelle des/der leiten-
den VerwaltungsmitarbeiterIn verabschiedet.  
Miteinander wurde erörtert, wie die Konzentration von Herausforderungen in 
der Kirchgemeinde Pirna, die u.a. durch langfristig unbesetzte Stellen entstan-
den ist, geschwisterlich und fair gelöst werden kann.  
Die Juni-Sitzung machte deutlich, dass wir auf dem Weg des Zusammenwach-
sens der Kirchgemeinden zum Kirchgemeindebund noch ganz am Anfang ste-
hen. So wurde die Frage von sinnvollen Kommunikationsstrukturen erörtert. 
Ein Beitrag dazu sollen regelmäßige Besprechungen der Mitarbeiter des gesam-
ten Kirchgemeindebundes sein, diese sollen im Abstand von mehreren Monaten 
stattfinden.  
Auch hat sich der Vorstand des Kirchgemeindebundes mit der Frage bezahlbarer 
Kirchnerstellen und deren Umfang, speziell in der Kirchgemeinde Pirna, mit den 
besonderen Herausforderungen der Marienkirche, befasst.  
Neben Informationen zu Personalfragen, zum Konfirmandenprojekt und der 
Neubesetzung der FSJ-Stelle der Kirchgemeinde Pirna, wurden Detailfragen be-
sprochen, die mit der Bewerbung von Pfarrerin Brigitte Lammert als Superin-
tendentin des Kirchenbezirks Pirna und Pfarrerin im Kirchgemeindebund ver-
bunden sind.  
 

              B.N. 



 
 
 

 

 



Aus der Jungen Gemeinde 

 

TEN SING Premiere 2021: „Verstummte Seelen“ 

 

Samstag, 03.07.2021, 

18:59 Uhr.  

Alle Augen und Ohren wa-
ren gespannt auf die 
Techniker gerichtet. 

10,9,8…3,2,1… Licht an, 
Kamera an und los… Die 
TEN SING Gruppe hatte 
es in diesem Schuljahr 
nicht leicht. 
Kaum angefangen, schon 
ging es in den Lockdown, 
über Videokonferenzen 

haben Jugendliche aus Pirna und Umgebung gemeinsam an einer Bühnen-
show gebastelt. 
Erst ab Anfang Juni waren wieder Treffen so ganz in echt möglich. Also erst 
über lange Zeit online, dann noch ein paar Wochen in echt, dachten und prob-
ten die Jugendlichen an ihren Ideen für die TEN SING Premiere 2021. Das Er-
gebnis konnte sich sehen lassen: ein ca. 90-minütiges Programm bestehend aus 
einem eigens geschriebenen Theaterstück mit viel Emotionen, bestehend aus 
Tänzen, die nicht nur den tanzenden Jugendlichen den Atem raubten, und be-
stehend aus Liedern, vorgetragen von einer Band, die Anfang Juni das erste 
Mal überhaupt zusammen spielen konnte. Dazu kamen noch die entsprechen-
den Solisten für die Lieder aus der TEN SING Gruppe. Aufgrund der aktuellen 
Coronalage wurde die diesjährige Premiere als Livestreamübertragung durch-
geführt; ein Meisterwerk an technischer Umsetzung. Massenweise Ton-, Licht- 
und Videotechnik, viel Motivation und gute Laune über den ganzen Premieren-
tag hinweg sorgten im Diakonie- und Kirchgemeindezentrum Copitz am Ende 
für eine einzigartige Show. Danke an alle Jugendlichen, die diese Premiere zu 
einer so besonderen gemacht haben. 

Auf ein Neues ab September… 

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen zwischen 12 und 20, Teil von TEN 
SING Pirna zu sein: immer freitags, 17 Uhr in der OASE in Pirna. 
 

Daniel Gräßer 
 
 



 
Gehörslosenarbeit im Konfirmandenprojekt 

Seit dem Herbst 2020 ist ein 
Schwesternpaar Teil unseres 
Konfiprojektes. Das Beson-
dere daran: die beiden Mäd-
chen sind gehörlos. Schon in 
der Christenlehre mit Christa 
Keller in Pirna, haben die bei-
den Kirche und die Gemein-
schaft im Glauben erleben 
können, nun ist das auch ein 
großes Anliegen für die Kon-
firmandenzeit. Kirche steht an 
dieser Stelle sehr gern für 

Vielfalt und Integration und so haben sich die Verantwortlichen des Konfir-
mandenprojektes mit der Kirchenbezirkssozialarbeiterin Mirjam Gremm (Diako-
nie) und mit der Pfarrerin Frau Lechner von der Gehörlosengemeinde in Dres-
den zusammengetan, um den beiden Mädchen die Teilnahme am Konfir-
mandenprojekt so gut es geht zu ermöglichen. Eine engagierte Runde aus Dol-
metscherinnen, die das Schwesternpaar auch in ihrem Alltag dolmetschend be-
gleiten, ist jeweils immer abwechselnd bei den nun wieder wöchentlich stattfin-
denden Konfitreffen dabei; so ganz ehrenamtlich im Übrigen. Dazu kommen die 
Teamerinnen und Teamer, die im Vorfeld mit Pfarrerin Frau Lechner eine kleine 
Gebärdensprachschulung erlebt haben. Nun hat jede und jeder der Teamerin-
nen und Teamer einen Gebärdennamen, kann das Vater Unser gebärden und 
manche beherrschen auch noch das Fingeralphabet; teilweise noch aus der Zeit 
in der Christenlehre. Die Coronapandemie hat den Start für die beiden Mädchen, 
aber auch für alle anderen Beteiligen in das neue Konfijahr erschwert. Trotzdem 
ist unser Ziel: dranbleiben! Daher: Ein Schritt, den die Kirchgemeinde Pirna gern 
nicht nur auf die beiden Mädchen, sondern auch auf die Familie der beiden und 
im Allgemeinen auf gehörlose Menschen zugehen möchte, wurde in der Juni-
Sitzung des Kirchenvorstandes Pirna beschlossen: Ab September 2021 bis min-
destens zur Konfirmation 2022 (Pfingsten) soll jeweils ein Gottesdienst im Mo-
nat gedolmetscht werden. So soll gehörlosen Menschen aus Pirna und Umge-
bung die Möglichkeit eröffnet werden, an Gottesdiensten unserer Kirchge-
meinde teilnehmen zu können. Einzelne Versuche gab es seit Herbst 2020 auch 
schon: ein Jugendgottesdienst im Oktober und die diesjährige Konfirmation 
wurden schon gedolmetscht. Also, wenn Sie ab September im Gottesdienst sit-
zen und dabei eine Person sehen und beobachten können, die diesen dol-
metscht, dann können Sie das jetzt gut einordnen. Gern können Sie auch auf 
die Familie zugehen. Die Sprache bzw. das fehlende Gehör muss an dieser Stelle 
kein Hindernis sein, sondern es eröffnet neue Perspektiven, auf Menschen zu-
zugehen und mit ihnen in Kontakt zu kommen.     
        Daniel Gräßer 



Achtung, Klasse 7! 
 

Mit dem neuen Schuljahr 2021/22 beginnt in unserer Kirchgemeinde auch ein 
neuer Kurs des Konfirmandenunterrichts, der zur Konfirmation am 14.05.2023 
in der Kirche Graupa führt. Wir haben alle Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
die unseres Wissens in diesen Jahrgang fallen, angeschrieben. Wenn Ihr Sohn 
oder Ihre Tochter ebenfalls in diese Altersgruppe (Beginn der 7. Klasse) gehört 
und wir Sie nicht angeschrieben haben, so finden Sie alle entsprechenden In-
formationen auf unserer Website (Anmeldebogen, Hinweise zum Konfirman-
denunterricht, Jahresplan) unter: 
 

Gemeinde     -> Konfirmanden und Jugend oder  
Amtshandlungen  -> Konfirmation.  
 

Zu einem Informationsabend für Schüler und ihre Eltern laden wir herzlich ein:  
 

Mittwoch, den 15. September 2021, 19.30 Uhr 
Diakonie- und Kirchgemeindezentrum, 
Schillerstraße 21a, 01796 Pirna-Copitz 

Unser Gemeindepädagoge Daniel Gräßer, die am Konfirmandenunterricht be-
teiligten Pfarrer, Cornelius Epperlein (Pirna), Andreas Günzel (Struppen/Pirna-
Sonnenstein) und ich für die Kirchgemeinde Graupa-Liebethal, werden das Kon-
firmandenkonzept vorstellen und auf alle Fragen eingehen. Bitte weisen Sie 
auch andere Eltern und Jugendliche, die sich dafür interessieren, von denen wir 
aber keine Kontaktdaten haben, auf diesen Termin hin. Wenn Sie dieses Ange-
bot interessiert oder Sie weitere Fragen haben, so wenden Sie sich bitte direkt 
an mich.                                                                

       Pfarrer Burkhard Nitzsche 
 
 
„Aus der Reserve gelockt“ - 35. Kreatives Jugendfest in Eschdorf.  
Vom 17. bis 19. September 2021 findet in Eschdorf das 35. Kreative Jugend-
fest statt. Dich erwartet ein Wochenende voller Musik, kreativer und inhaltli-
cher Angebote und vieles mehr.  
Informationen unter jugendfest.de/w/eschdorf2021 oder über den QR-Code. 
 

  

 

 
 



Kirche sind wir –  
Herzliche Einladung zur Kirchgemeindeversammlung  
 

 

In unserer Gesellschaft findet ein breiter Diskurs über die Möglichkeiten der 
Mitbestimmung statt. Die Spanne reicht von Ablehnung jeder Art von Mitbe-
stimmung bis zum leidenschaftlichen Engagement. Aber auch in unserer Kirch-
gemeinde ist es wichtig, kritisch und zugleich wertschätzend zurückzublicken, 
um den Weg in die Zukunft miteinander zu bestimmen. Die Kirchgemeindever-
sammlung ist solch ein Ort der Beratung und Mitbestimmung über den Weg 
unserer Kirchgemeinde. In diesem Jahr findet die Kirchgemeindeversammlung 
wieder im Anschluss an den Graupaer Erntedankgottesdienst statt. Nach einem 
kurzen Bericht des Kirchenvorstandes über das vergangene Jahr möchten wir 
mit möglichst vielen Gemeindegliedern ins Gespräch kommen und freuen uns 
auf Ihre Fragen, Anliegen und Vorschläge. 

 

Kirchenbau Graupa – Wir sind auf der Zielgeraden! 
 

 
 

Der LEADER-geförderte Bauabschnitt 1 zur Sanierung von Dach und Turm un-
serer Graupaer Kirche kommt demnächst zum Abschluss. Nach dem Aufsetzen 
der Turmbekrönung am 4. Juni sind die letzten Sandsteinarbeiten an der Turm-
fassade erledigt worden. Im Inneren des Turms ist auf den neuen Ringanker 
die neue Balkendecke gebaut worden, auf der dann der Glockenstuhl errichtet 
wird. Am 15. Juli konnten die Dachdeckerarbeiten um den Kirchturm und auf 
dem Portikus abgeschlossen und abgenommen werden. Die Halterung für die 
Fahnenstange wurde hergestellt und befestigt. An den Sakristeianbauten sind 
schon die Gerüste gefallen. Zum Redaktionsschluss des Gemeindebriefes waren 
die Tischler gerade damit beschäftigt, die neue Verschalung über dem Kirchen-
eingang anzubringen, an der dann auch ein erneuertes Ornament mit dem 
Christus-Monogramm erscheint. Die Mitglieder der AG Kirchendach haben die 
Oberflächenbehandlung der Stahlglocken in der Zwischenzeit durchgeführt 
(Entrosten, Grundieren, Deckanstrich), was zu einer Kosteneinsparung führt. 
Mitte August werden die Glocken eingehoben und die Einzelteile des Eichen-
Glockenstuhls. Um die auf dem Glockenboden stehenden Glocken herum wird 
dann der neue Glockenstuhl errichtet, anschließend werden die Antriebe mon-
tiert und die Steuerung installiert. Nach dem Einheben der Glocken und des 
Glockenstuhls kann dann der Gerüstabbau erfolgen. 
Mitte September sollen alle Arbeiten abgeschlossen sein und zum Kirchweihwo-
chenende am 16.-17. Oktober wollen wir miteinander feiern, dass wir dieses 
Bauvorhaben gut zu Ende gebracht haben.    B. N. 



   

Spenden für den Endspurt sind willkommen! 

Trotz aller guten Planung mussten während des Bauverlaufes Änderungen oder 
Erweiterungen der Baumaßnahmen vorgenommen werden. Manche Schäden 
waren erst während des Bauverlaufs erkennbar. So kamen eine Reihe von 
Tischlerarbeiten (Reparatur Traufunterseite, Laufgänge, verschiedene Revisi-
onsöffnungen) vor allem aber Arbeiten zur statischen Sanierung des Turms und 
deren Planungskosten hinzu. Die voraussichtlichen Gesamtausgaben für beide 
Bauvorhaben (BA 1 Außensanierung, BA 2 Glockenstuhlsanierung) liegen 5,8 % 
über der Planung. Einen Teil der Mehrkosten können wir durch vorhandene 
Mittel ausgleichen. Insgesamt benötigen wir noch 10.000 €, um zu einem aus-
geglichenen Ergebnis zu kommen. Wir freuen uns über jede Spende.        B. N.                            
 

Spenden:  

Empfänger: Kassenverwaltung Pirna 
IBAN: DE33 3506 0190 1617 2090 19  
BIC: GENODED1DKD 

Bank für Kirche und Diakonie  
KD-Bank  
Als Verwendungszweck bitte:  
GR 2621 SAN Kirche Graupa  

 

 
Die Erhaltung und Pflege unserer Kirchen als Bestandteil unserer Kulturland-
schaft ist in der Vergangenheit und Gegenwart immer auch mit verschiedenen 
Förderungen verbunden gewesen. Die Bundesrepublik und sogar Europa haben 
uns bei dieser Aufgabe unterstützt. Deshalb möchten wir auch etwas zurückge-
geben und das Geschaffene oder gerade noch Entstehende allen Interessierten 
zugänglich machen – so auch am Tag des offenen Denkmals. 
Folgendes ist geplant: 
Kirche Graupa:  14.00 - 18.00 Uhr Offene Kirche: Fortlaufende Führungen zur 
Geschichte und zum gegenwärtigen Baugeschehen der Kirche 
Kirche Liebethal: 10.00 – 17.00 Uhr Offene Kirche: Fortlaufende Führungen 



        

 
 

08.08. 
Sonntag 

 

10.30 Uhr Gottesdienst in Liebethal 
Pfarrer Burkhard Nitzsche  

Kollekte: Jüdisch-christliche u. andere kirchl. Arbeitsgemeinschaften u. Werke 
 

 

15.08. 
Sonntag 

 

10.00 Uhr Gottesdienst zum Schlossparkfest  

in Graupa unter der Schlossparkeiche 
Pfarrer Burkhard Nitzsche  
Kollekte: eigene Gemeinde    

 
 

 
 
 

22.08. 
Sonntag 

 

10.30 Uhr Gottesdienst in Graupa 
Pfarrer Burkhard Nitzsche 

Kollekte: Evangelische Schulen 
 
 

 

 

29.08. 
Sonntag 

 

9.00 Uhr Gottesdienst in Liebethal 
Pfarrerin i.R. Gabriele Schmidt 
Kollekte:  Diakonie Sachsen 

 
 
 

 
 

05.09. 
Sonntag 

 
 

 

10.00 Uhr Gottesdienst im Diakonischen Altenzentrum 
mit dem Posaunenchor Graupa 

Diakon Torsten Göbel 
Kollekte:  Evangelische Schulen 

 
 

10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Schulanfang 
 in Graupa  

Pfarrer Burkhard Nitzsche 
Kollekte: Evangelische Schulen  

 

 

 
 
 

12.09. 
Sonntag 

 

10.00 Uhr Konfirmation in Graupa 
Pfarrer Burkhard Nitzsche 

Kollekte:  eigene Gemeinde 
 

 
 

 

19.09. 
Sonntag 

 

10.30 Uhr  Familiengottesdienst zum Erntedankfest  

mit Taufen in Liebethal 
Pfarrer Burkhard Nitzsche      

Kollekte: Ausländer- und Aussiedlerarbeit der Landeskirche 
 
 

 
 
 
 

 

26.09. 
Sonntag 

10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
in Graupa anschließend: Kirchgemeindeversammlung 

Pfarrer Burkhard Nitzsche       
Kollekte: eigene Gemeinde 

 
 

 
 

03.10. 
Sonntag 

   9.30 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest in Liebethal 
Pfarrer Andreas Günzel       

Kollekte: eigene Gemeinde 

 
 
 

10.10. 
Sonntag 

 

10.00 Uhr Gottesdienst zum „Liebethaler GrundTon" 
Pfarrer Burkhard Nitzsche 
Kollekte: eigene Gemeinde 

  
 

Fahrdienst zum Gottesdienst:  Matthias Piel Tel.: 03501-460669 

Unsere Gottesdienste 



           Gemeindeleben 
 

Gottesdienst  

 

Dienstag, 10.30 Uhr 

24.08./ 21.09. 
Diakonisches 

Altenzentrum 

Gottesdienst mit 

Abendmahl 

Dienstag, 10.30 Uhr 

10.08./ 07.09./ 21.09./ 05.10. 
Diakonisches 

Altenzentrum 

Festgottesdienst 

24 Jahre DAZ 

Sonntag, 05.09., 10.00 Uhr Diakonisches 

Altenzentrum 

Stunde der Gemeinde Dienstag, 10.30 Uhr 

17. 08./ 31.08./ 14.09./ 28.09. 
 

Diakonisches 
Altenzentrum  

Bibelstunde Donnerstag, 16.00 Uhr 

19.08./ 16.09. 

Diakonisches 
Altenzentrum  

Seniorenkreis Graupa  

 

 

Montag, 14.00 Uhr 
06.09./ 04.10. 
 

Pfarrhaus 
Graupa 

Frauendienst Liebethal 

(offen auch für Männer) 

 

Montag, 14.00 Uhr  
13.09./ 11.10. 

 
 

Gemeinderaum 
Liebethal  

Liebethaler  

GrundGedanken 

 

Dienstag, 19.30 Uhr 
03.08./ 06.09. 

 

Gemeinderaum 
Liebethal 

Junge Gemeinde Donnerstag, 18.30 Uhr 
 

Pfarrhaus 
Graupa 

Konfirmanden  

Klasse 7 + Klasse 8 

Mittwoch 17.00 Uhr 

nach Plan (siehe Website) 

Pfarrh. Graupa 

Christenlehre Graupa 

Klasse 1 bis 3 und 

Klasse 4 bis 6 

wöchentlich ab 14.9. 

Dienstag, 15.00 – 16.00 Uhr 

Dienstag, 16.15 – 17.15 Uhr 

 

Pfarrhaus 

Graupa 

Posaunenchor Dienstag, 19.30 Uhr 

Freitag, 17.30 Uhr 

Pfarrhaus 
Graupa 

Offener Frauenkreis Mittwoch, 9 – 11 Uhr Pfarrhaus 
Graupa 

 

 

Herzliche Einladung 

zu unserem Kreativtreff am letzten Mittwoch im Monat.  
Nach der langen Coronapause, freuen wir uns, wieder starten zu können! 
Am 25. August, um 19.00 Uhr!  
 

Jede/r ist herzlich willkommen!  



Diakonisches Altenzentrum Graupa – 24. Hausgeburtstag! 
 
 

 

 
 

 
 

Am Sonntag, dem 5. September  
um 10.00 Uhr 
feiern wir einen Festgottesdienst 
unter der Kastanie 
mit dem Posaunenchor Graupa!   

 
Erntedankfest in unserer Kirchgemeinde 
 

Wir möchten in Graupa und Liebethal die schöne Tradition 
weiter pflegen und in unseren Kirchen  
Erntedank-Gabentische decken. 

 

Dankgaben werden empfangen: 

 

in der Kirche Liebethal, am Freitag,  
dem 17. September, von 16 bis 17 Uhr  

 

und in der Kirche Graupa am Sonnabend,  
dem 25. September, von 15 bis 17 Uhr.  
 

 
Für die weitere Verwendung der Gaben haben wir Kontakt zur „Pirnaer Tafel“ 
dort ist der Bedarf groß und Lebensmittel, die im Überfluss vorhanden sind, 
werden dankbar angenommen.  
 

 

Kranzbinden für unsere Kirchen: 
 

für die Kirche Liebethal:     nach Absprache, wie in den vergangenen Jahren 
am Dienstag, dem 21. September 2021, von 15 bis ca. 17.15 Uhr 
im Gemeindesaal im Pfarrhaus Graupa. 
Wir beginnen zur Christenlehrezeit um 15 Uhr und freuen uns sehr, wenn 
wir viele Helfer/innen zum gemeinsamen Kranzbinden begrüßen können.  
 

Wer Material beisteuern möchte, darf das sehr gern tun, 

ob trockene Blüten, Gräser, Früchte, Zapfen…   
alles ist willkommen!!! 
 

Die Kränze werden unsere Kirchen schmücken!  
Vielen Dank schon heute, für alle Mithilfe bei 
den Vorbereitungen zu fröhlichen 
 

Erntedankfest-Familien-Gottesdiensten 
 
 
 
 

in Liebethal am 19. September, 10.30 Uhr 
 
 
 
 

in Graupa am 26. September, 10.30 Uhr  



        Kirchenmusik in unseren Gemeinden 
 

 
           

 
 

 

PIRNAER ABENDMUSIKEN 2021 
jeden Donnerstag vom 8. Juli bis zum 26. August, 

um 19.30 Uhr in der Stadtkirche St. Marien Pirna 
 

5. August - Kammermusik 
Werke von Vivaldi, Telemann, Boismortier u.a. 

Uta Kremtz – Blockflöte, Andreas Grohmann – Violine 
Tobias Bäz – Violoncello, Thomas Meyer – Cembalo 

  
 

12. August – Orgelkonzert "Begrüßungskonzert" 
Werke von de Grigny, Franck und Improvisationen 

Florian Mauersberger, Pirna 
  
 

19. August - Kammerchor "Sommarpsalm" 
sommerliche Chormusik u.a. aus Skandinavien 

Vocalis Ensemble Dresden 
  
 
 

26. August - Perle di Venezia/ Venezianische Instrumentalmusik 
Amrai Große – Violino, Angelika Grünert – Viola da braccio 

Ercole Nisini – Trombone, Zita Mikijanska – Orgel 
 
 

 
 

 

 
Samstag, 11.09.2021, 19:00 Uhr, Stadtkirche St. Marien Pirna 

Konzert zum Tag des offenen Denkmals 
Dresdner Motettenchor, Leitung: Matthias Jung 

 (Programmänderung vorbehalten) 
 

 
 

Sonntag, 26.09.2021,16:00 Uhr, Kirche Zuschendorf 
Konzert zum Erntedankfest  "Im Garten des Herzens" 

Lieder von Schumann, Schubert, Fauré u.a. 
Gretel Wittenburg – Sopran, Elke Jahn – Gitarre 

Pfarrer Dr. Gunnar Wiegand - Verkündigung 
(Programmänderung vorbehalten) 

 
Eintritt frei!  

 



Neuer Kantor in der Kirchgemeinde Pirna: Florian Mauersberger 

 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser 
der Kirchennachrichten, 

am 1. August habe ich meinen Dienst 
in Ihrer Kirchgemeinde begonnen und 
nutze die Gelegenheit, mich Ihnen an 
dieser Stelle persönlich vorzustellen. 
Meine Bewerbung bzw. Wahl zum Kir-
chenmusiker in Pirna liegt nunmehr 
fast ein ganzes Jahr zurück, sodass 
die Eindrücke aus der öffentlichen 
Vorstellung vielleicht nicht mehr ganz 
so frisch sind.  

Mit meiner Familie, zu der neben meiner (auch in der Kirchenmusik ausgebilde-
ten) Frau und mir zwei Jungen im Alter von 1 und 7 Jahren gehören, wohne ich 
momentan noch in Dresden. Wir sind aber innerlich bereits im Aufbruch nach 
Pirna, der zu einer Zeit umgesetzt werden wird, in der alle dafür relevanten 
Belange geklärt worden sind. Wir erwarten diesen Schritt in Vorfreude und po-
sitiver Spannung. 

Wenngleich Pirna meine erste feste Stelle ist, so habe ich in den vergangenen 
Jahren (mit Oschatz, Dresden-Trachau, der Frauenkirche Dresden und zuletzt 
Großenhain) bereits in vier Gemeinden vertretungsweise meinen Dienst getan. 
Nach meinem Studium in Dresden und Berlin war ich zudem als freier Chorleiter 
und Organist tätig. Beruflich liegt vor mir nun die Herausforderung, die heraus-
ragende, intakte und funktionierende Kirchenmusik, die mir Herr KMD Meyer 
hinterlässt, weiterzuführen, zu gestalten und das Vertrauen der zahlreichen 
Menschen zu gewinnen, die sich in diesem Bereich engagieren. Ein personeller 
Umbruch nach so vielen Jahren ist gewiss nicht einfach und wird auch die ein 
oder andere Umstellung verlangen. Ich hoffe, dass wir in fröhlichem und kon-
struktivem Austausch sowie in freundlicher und zugewandter Begegnung die 
kommende Zeit, die vor uns liegt, gemeinsam gestalten können. Sie finden mich 
die Woche über im Umfeld der Gemeinderäume und am Sonntag an der Orgel 
der Marienkirche. Sprechen Sie mich gern an; ich freue mich auf die vielen 
neuen Begegnungen in der kommenden Zeit. 

Mit freundlichen Grüßen Florian Mauersberger 
 
 

Der Einführungsgottesdienst von Kantor Florian Mauersberger findet am Sonntag, 
dem 12. September 2021, um 14.00 Uhr in der Stadtkirche St. Marien Pirna statt.  
 

(d. Redaktion) 
 
  



Zinngießer-Meister stiftet neue Altarleuchter  
 

Im Sommer 2020 
hatte der Liebethaler 

Zinngießer-Meister 
Wolfgang Grahl die 
sakralen Geräte der 
Liebethaler Kirche ge-
reinigt und restauriert.  
Die Altarleuchter 
stufte er als nicht sa-
nierungsfähig ein, da 
sie offenbar sehr 
schlichte Industriepro-
dukte aus minderwer-
tigem Material sind.  
Wolfgang Grahl hatte 

die Idee, für die Liebethaler Kirche zwei neue Altarleuchter zu entwerfen und 
auch anzufertigen. Zum Reformationsfest war der Entwurf fertig: Der Fuß 
nimmt als Oktagon die achteckige Form des Kirchturms auf. Das Oktagon stehe 
für die Auferstehung Jesu Christi sowie Vollkommenheit und göttliche Perfek-
tion. Der schlanke Schaft nimmt die Gestaltung von den Altarsäulen und der 
Stütze des Kanzelkorbs auf. Auch das Sechseck der Taufschale – das Hexagon 
– wurde aufgenommen, es stehe für das Gleichgewicht des Göttlichen und Got-
tes Allmacht. 
Am Samstag, dem 10. Juli, war es dann so weit, im Rahmen einer kleinen Fei-
erstunde wurden diese Leuch-
ter von Wolfgang Grahl und 
seiner Frau Sylvia an die 
Kirchgemeinde übergeben. 
Das Ergebnis ist ein Meister-
werk der Handwerkskunst, 
hergestellt aus der von Herrn 
Grahl patentierten Silberzinn-
legierung. Mögen die Leuch-
ter vielen Generationen als 
festlicher Altarschmuck zum 
Gottesdienst und zu anderen 
Anlässen dienen.  
 
Zum Erntedankfest werden die Leuchter im Gottesdienst geweiht.  
 

  Arbeitskreis „Offene Kirche Liebethal“ 

 



 
Liebe Gemeinde, 

 
wir freuen uns sehr, Sie 
wieder zu einem richti-
gen Konzert einladen zu 
dürfen. Nach der langen 
Zeit des pandemiebe-
dingten Verzichts auf 
Kunst und Kultur in ei-
nem lebendigen Augen-
blick laden wir Sie herz-
lich ein zum Festkonzert 
des Dresdner Barockor-
chesters. Es wird nicht 
nur des 350. Geburtsta-
ges von Tomaso Albinoni 
gedacht und sein ein-
drucksvoll durchdachtes 
Werk gefeiert. Das Dres-
dner Barockorchester ist 
zum ersten Mal zu Gast in 
unserer Gemeinde, was 
wir auch der Corona-Zeit 
zu verdanken haben. Die 
Kulturszene ist im grund-
legenden Umbruch. Das 
Musizieren vor Ort und 

im kleinen Rahmen ist angesagt. Bescheiden in den äußeren Gegebenheiten, 
intensiv in der Kraft des Augenblicks. So stellt sich das Dresdner Barockorches-
ter ein neues Ziel: da zu sein für das Publikum der Heimat, hinkommen, wo 
sonst nur selten musiziert wird, überraschen mit den musikalischen Kunstschät-
zen, die uns aus den frühen Jahrhunderten überliefert wurden und Wissen ver-
mitteln. Ein Wissen über uns selbst. Denn Kunst ist und war schon immer ein 
gnadenloser Spiegel des gesellschaftlichen Lebens. Das Dresdner Barockorches-
ter versetzt Sie also um 300 Jahre zurück in die Zeit von A. Vivaldi, T. Albinoni 
und J.G. Walther. Kommen Sie mit? 
 
Wir freuen uns auf Sie und bitten um eine Anmeldung unter  
liebethal@meinemusikwerkstatt.com  
oder per SMS unter 0174-3867560. 
 
 
   

 

 



 
Herzliche Einladung 

 

Zum 10. Mal wird es in der Kirche Liebethal im Rahmen des 
„Liebethaler GrundTon“ Musik und Andacht der besonderen Art geben, 
dazu laden wir herzlich ein und bitten um Anmeldung per Mail an 
liebethaler.grundton@web.de  

Arbeitskreis „Offene Kirche Liebethal“ 
 



Leben - Glauben - Sinn 
Glaubenskurs „Jugendalpha” im September/Oktober   

 Pfarrer Johannes Bartels und Gemeindereferent Benno Kirtzel bieten in den  
Monaten September und Oktober einen ökumenischen Jugendglaubenskurs an: 
10 Einheiten, verteilt auf 6 Wochen.  
Dabei wird das Videomaterial von www.alphakurs/younggeneration.de verwen-
det. Jede Einheit ist 60-75 Minuten. Die Teilnahme am Glaubenskurs berechtigt 
zur Taufe. Vorwissen ist nicht nötig. Der Glaubenskurs ist offen für alle.  
Ort: Diakonie- und Kirchgemeindezentrum Pirna-Copitz, Schillerstr. 21a   
Für Interessenten von weit weg ist die Teilnahme über Videokonferenz möglich! 
Zeit: mittwochs 17.30 Uhr (Ankommen 17.15 Uhr) + ein Wochenendseminar 
mit Übernachtung in der Freizeitstätte St. Ursula, Naundorf (08.-10.10.2021). 
Die Termine: 
08.09.  Leben: Ist das alles? 
15.09.  Jesus: Wer ist das? 
22.09.  Kreuz: Warum starb Jesus? 
29.09.  Glaube: Wie kann ich glauben? 
06.10.  Gebet: Warum und wie bete ich? 
08.-10.10. Bibel: Warum und wie lese ich die Bibel?  

Heiliger Geist: Wer ist er und was tut er?  
 Wie werde ich von ihm erfüllt?   

Leben 2.0: Wie mache ich das Beste aus meinem Leben? 
12.10.  Kirche: Warum ist Gemeinschaft wichtig? 
(ausnahmsweise Dienstag!) 
Wenn du Interesse hast, schicke einfach eine Mail an  
Johannes.Bartels@evlks.de oder gemeindereferent@kath-kirche-pirna.de.   
 

 
Pfarrerin Brigitte Lammert wurde zur 
Superintendentin im Kirchenbezirk Pirna 

gewählt 
 

Der Ev.- Luth. Kirchenbezirk Pirna gibt 
am 22. Juni 2021 bekannt:  
Mit großer Mehrheit wurde am 21. Juni 2021 
Pfarrerin Brigitte Lammert durch die Kirchenbe-
zirkssynode des Kirchenbezirkes Pirna als Superin-
tendentin gewählt. Wir freuen uns sehr über dieses 
eindeutige Votum und gratulieren Frau Lammert zu 
ihrer Wahl. Mit dieser Stelle ist zugleich die 1. Pfarrstelle im Kirchgemeindebund 
Oberelbe Pirna verbunden.  
Die Mitglieder der Kirchenvorstände im Ev.- Luth Kirchgemeindebund Oberelbe 
Pirna votierten am 13. Juli ebenfalls für die Entsendung von Pfarrerin Lammert 
in die 1. Pfarrstelle im Kirchgemeindebund Oberelbe Pirna.  
Der Dienstbeginn von Pfarrerin Lammert könnte im Januar 2022 geschehen.                                                       

   B.N. 



Fürbitten  

 
 

 
 
 
Zwei Ehepaare empfingen in der Kirche Liebethal 
Gottes Segen für ihren gemeinsamen Lebensweg. 
 

 
 
Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; 
Aber die Liebe ist die größte unter ihnen. 

     1. Korinther 13, 13 
 

 
 
 
 
 

In unserem Gebet denken wir an Gemeindeglieder, die in den Monaten Juni 
und Juli einen besonderen Geburtstag feierten und gratulieren herzlich, 
 

 
 
Monatsspruch Juli 2021 
Gott ist nicht ferne von einem jeden unter uns. 
Denn in ihm leben, weben und sind wir.  
 
           Apostelgeschichte 17,27 
 
 
 
 

 
 
 
 
Und wir denken im Gebet an die verstorbenen Gemeindeglieder 
 
 

 

Das du mit mir gehen magst durch das Dunkel hin, 
mir die frohe Botschaft sagst, wenn ich traurig bin – 
dass du Tag und Stunde kennst all mein Leben lang 
und mich deinen Bruder nennst: Christus habe Dank! 
 
     Detlev Block 

 

 
 

Wir möchten Sie gern weiterhin über Freud und Leid in unserer Gemeinde informieren 
und bitten Sie, uns mitzuteilen, wenn Sie das für sich persönlich nicht wünschen. 



Jahreslosung 2021: 

„Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist!“  
(Lukas 6, 36) 

 

Pfarramt der Ev.- Luth. Kirchgemeinde Graupa-Liebethal 
 

Borsbergstr. 32, 01796 Pirna OT 
Graupa 

 

Telefon: 03501 54 82 42 
Fax:       03501 54 67 64 

 

Sprechzeit der Pfarramts- und Friedhofsverwaltung im Pfarrhaus Graupa: 

jeden Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 
Ansprechpartner: Magret Gärtner und Matthias Piel 

kg.graupa_liebethal@evlks.de  

www.kirche-graupa.de oder www.kirche-liebethal.de 
 
 

Pfarrer Burkhard Nitzsche 
(Urlaub 19.07. bis 07.08. 2021) 

KV-Vorsitzender Armin Groß 
 

Gemeindediakon Daniel Gräßer 
(Junge Gemeinde) 

Gemeindediakonin Deborah Gräßer 
(Christenlehre Graupa) 

Matthias Piel (Verwaltungsmitarbeiter) 

03501 / 54 67 65    
burkhard.nitzsche@evlks.de  

03501 54 78 017 
armin.gross@evlks.de  

0174 / 6765903 
daniel.graesser@evlks.de 

0157 / 84294484 
deborah.graesser@evlks.de 

matthias.piel@evlks.de 
 

 

Bankverbindung der Kirchgemeinde: 
Empfänger: Kassenverwaltung Pirna 
Verwendungszweck:   GR  
(bitte unbedingt angeben) 
 

 

BIC      GENODED1DKD 

IBAN    DE33 3506 0190 1617 2090 19 
  

Superintendentur Pirna Krankenhausseelsorge 

Rosa-Luxemburg-Str. 29, 01796 Pirna 

Tel.: 03501/461 24 21 

Fax:           461 24 25 

Email:   suptur.pirna@evlks.de 
 

im Krankenhaus Tel.: 1899 

von außerhalb: Tel. 03501/7118 1899 

Pfarrerin i. R. Monika Schlegelmilch und 

Pfarrer i. R. Burckhard Schulze 

Telefonseelsorge Diakonisches Werk 

evangelisch: Tel. 0800 1110111 

katholisch:   Tel. 0800 1110222 

Geschäftsstelle: Tel. 03501/5601-0 

Altenzentrum Graupa: Tel. 03501/5430 

Ehe-, Familien- & Lebensberatung, 

Erziehungs- & Schwangerschafts-konflikt-
beratung: Tel.03501/470030 

Suchtberatungsstelle: Tel. 03501/528646 

 

Seelsorgetelefon Pirna 

In dringenden Anliegen erreichen Sie 
einen Pirnaer Pfarrer 

unter Tel. 0170/6500294 
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